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Wir möchten nach und nagh.Marktanteile gewinnen. Dabei fokussiere

ich mich auf den Aufbau unieres Vertriebs, um den Kontakt zum Kun-

den auszubauen. Darüber hinaus profitiert die FDT auch vom Know-

how der Unternehmensgruppe. Wir haben zum Beispiel moderne Pro-

duktionsprozesse eingeführt und neue Strukturen geschaffen, die es

uns ermöglichen, noch flexibler auf die Nachfrage zu reagieren. Was

mich am meisten motiviert: Es war von Anfang an ein sehr gutes Mitei-

nander. Wir haben gute Produkte und ein sehr gutes Team mit extrem

engagierten Mitarbeitern - das sind ideale Voraussetzungen für eine

Erfolgsstory.

Kompetenz in der Gebäudehülle
und im Stahlbau

Seit Septenrbe r 2019 ist FDT Teil der Donges-Gruppe, zu der ja
auch schon Kalzip gehört. Wie und wo können Sie Synergien
erzielenT

Das Produktportfolio unserer Unternehmensgruppe ist vielfältig. Wir

können unseren Kunden nun ein umfangreiches Sortiment rund um

die Gebäudehülle und den Stahlbau anbieten. Unsere Kunden pro-

fitieren Vöm Know-how und von der Erfahrung der ganzen Gruppe

und vor allem von Lösungen aus einer Hand. Unsere Fachberater

stimmen sich untereinander ab und beraten unsere Kunden mit der

besten Lösung für die jeweilige Aufgabe, wohl wissend, dass wir ver-

schiedene Alternativen unter dem Dach der Donges Group haben.

Am Ende geht es darum, die Bedürfnisse des Kunden zu verstehen,

um gemeinsam das beste Resultat zu erzielen.

Auf welche Serviceleistungen setzt das Unternehmen künftig?
Auf der technischen Seite sind wir bei FDT sehr gut besetzt. Die techni-

sche Beratung, zum Beispiel umfangreiche Beratungen zu den Themen

Schneelast und Windsogberechnungen, ist unsere Stärke, das schätzen

unsere Kunden. Hier wollen wir uns weiter verstärken und erweiterte

Angebote bieten. Noch findet die digitale Umsetzung vor allem intern

statt. Das möchten wir ändern, indem wir zum Beispiel den Dachde-

ckern in Schulungen unser Know-how näherbringen,

Vor allem die Produkte Rhepanol und Rhenofol sind bei

Dachdeckern seit Jahren bekannt. Was wird sich ändern?

FDT war immer der Qualitätsführer am Markt. Das bedeutet, wir
haben die Verpflichtung, unsere Produkte und Sortimente ständig

weiterzuentwickeln. Aus diesem Grund werden wir unsere älteste

Dachbahn, Rhepanol fk, zum Ende des Jahres aus dem Sortiment

nehmen. Die Bahn wird neuen technischen und ökologischen

Anforderungen nicht mehr zu 100 % gerecht.

Bereits seit vielen Jahren haben wir mit den heißluftverschweißbaren

Rhepanol-h-Dachbahnen hervorragende Alternativen, die die

Anforderungen an eine wirtschaftliche Flachdachabdichtung noch

umfänglicher erfüllen und darüber viele Vorteile bei der Verlegung

bieten. Durch das Produktionsende der Dachbahn Rhepanol fk wird

Ende des Jahres unser zweites Werk im Hemsbach schließen. Wir

versuchen selbstverständlich, die Mitarbeiter am Stammwerk in

Mannheim zu übernehmen' //
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Die Vorteile im Überblick:

. Mit allen Aktualisierungen

von März 2020

. Aktuelle Flachdachrichtlinie

. Verbesserte Detailskizzen

. DVD mit optimiefter

Suchfunktion

. Online- / App-Version

ietzt versandkostenfrei* be.stellen!
wrrvw. baufach medien.de

Vorzugspreis für ZVDH-Mitglieder

Nur€ 249.-
DerVorzugspreis gilt für die

Dauer und gegen Nachweis der

Mitgliedschaft im ZVDH.
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Nachhaltiges Wachstu m wichtig

Auf www.ddh.de/corona/ finden Sle aktuelle lnformationen zum

Coronavirus und zu den Auswirkungen auf Handwerker.

Hilfen und Tipps in der Corona-Krise

Dachdecker sind verunsichert, kleine und mittlere Unterneh-

men betrifft die Krise besonders hart. KfW-Kredite, baurechliche

Fragen, Antworten des Robert Koch-lnstituts: Wir haben aktuelle

lnfos und Hinweise zu den Auswirkungen des Coronavirus. Haben

Arbeitnehmer auch Anspruch auf Entgeltfortzahlung, wenn sie

unter Quarantäne gestellt wurden? Wie sieht es mit dem Kurz-

arbeitergeld aus? Wo und wie erhalten Unternehmen Expressbürg-

schaften? Auf www.ddh.de/corona finden Sie aktuelle lnforma-

tionen zum Coronavirus und zu den Auswirkungen auf Handwerker.

Anzeige

Deutsches Dachdeckerhandwerk

Das aktuelle Regelwerk: lmmer auf
dem neuesten Stand!

Interview: Bei der Mannheimer FDT Flachdach Technologie hat sich einiges geändert. Zum einen wurde

das Unternehmen 2019 an die Donges Group verkauft. Des Weiteren ist Alexandra Strassl seit Anfang

2020 die neue Geschäftsführerin. DDH hat mit ihr über ihre Pläne und Ziele und die Herausforderungen

gesprochen, die das Coronavirus mit sich bringt.
Johannes Messer

/Veue Geschäftsführerin bei FDT in Mannheim ist Alexandra Strassl.

Welche Maßnahmen ergreifen Sie aktuell, um die Lieferung von

P r o d u kte n si ch e r zu ste I I e n7

Alexandra Strassl:Wir haben aktuell, Stand heute (12.04.2020) zum

Glück keinen positiven Corona-Befund bei FDT. Dennoch haben wir zahl-

reiche präventive Maßnahmen ergriffen. Die Mitarbeiter aus der Verwal-

tung arbeiten in zwei Gruppen abwechselnd im Homeoffice. ln der Pro-

duktion haben wir die Schichtübergaben so gestaltet, dass die Mitarbei-

ter nur minimalen Kontakt haben. Dadurch verlieren wir zwar etwas Pro-

duktivität, aber die Gesundheit unserer Mitarbeiter und Lieferanten hat

höchste Priorität. Noch ist der Vorlauf an Rohmaterial komfortabel, wir

können ohne Probleme produzieren und haben keine Lieferengpässe.

Auch viele unserer Kunden sind zum Großteil noch aufdem Dach.

Seit Anfang des tahres 2020 sind Sie die neue Geschäftsführerin

bei FDT. Wie haben Sie die llmstellungsphase erlebt und was sind

Ihre persönlichen Ziele?

Es war und ist eine spannende Zeit. FDT gehört seit März 2019 zur Don-

ges Group. Seitdem wurden viele positive Veränderungen angestoßen'

Wichtig ist jetzt die strukturierte Umsetzung der Maßnahmen, um die

gewünschten Effekte auch zu erzielen. So hatte ich ab Tag eins Gele-

genheit, wirksam zu werden und den Grundstein für die Neuausrich-

tung von FDT zu legen. Das bedeutet konkret, dass ich erst einmal viele

Gespräche mit den Mitarbeitern geführt und mir ein Bild über die Situ-

ation im Unternehmen gemacht habe.

lch komme ja ursprünglich aus dem Steildachbereich (Roto), aber da

ich Kunden und Strukturen der Dachbranche kenne, war der Einstieg

natürlich einfacher. Mein persönliches Ziel ist ein kontinuierliches und

nachhaltiges Wachstum.

* Nur Lieferungen innerhalb Deutschlands erfolgen versandkostenfrei. Bei Lieferungen in andere

Länder entstehen Versandkosten. Weitere lnformation-"n finden Sie in unseren AGB unter
tm.baufachmedien.de/serui(e/agb/
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